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Der Einfluss des Infinity Blocs auf Nahrungsmittelunverträglichkeiten 

Pilotstudie 

 

 
Inhalt des Forschungsprojektes 

Die Naturheilpraxis Ruth Knauss (*1) wurde von der Firma Leela Quantum Tech LLC beauftragt, den Einfluss des 

Leela Quantum Infinity Blocs auf Patienten mit Nahrungsmittelunverträglichkeiten zu testen. Für die Testungen 

wurden glutenhaltiges Brot, Käse aus Kuhmilch und Zucker ausgewählt. 

 

Forschungsfragen 

1. Hat das Quantenfeld im Infinity Bloc einen Einfluss auf Nahrungsmittelunverträglichkeiten hinsichtlich besserer    

Verträglichkeit? 

2. Wie stark wirkt das Quantenfeld auf Menschen mit Nahrungsmittelunverträglichkeiten? 

 

Was ist der Leela Quantum Infinity Bloc und wobei hilft er? 

In dieser Pilotstudie wurde der sogenannte Leela Quantum Infinity Bloc verwendet. Zwischen den Platten des 

Infinity Blocs ist ein hochkonzentrierter Quantenenergieraum. Alles was dem Einfluss dieses Feldes ausgesetzt ist, 

erfährt eine ordnende, harmonisierende Wirkung. Dies gilt für alle Arten von Materie sowie auch für biologische 

Systeme. Beispiele sind Wasser, Früchte und andere Lebensmittel, Objekte aller Art, sowie Menschen, Tiere und 

Pflanzen. 

Quantenenergie ist die tiefste Energieebene, in der alle Energiefrequenzen existieren. Die Information in der 

Quantenenergie entspricht der ursprünglichen Ordnung des Universums. Quantenenergie ist in allem enthalten, 

allerdings normalerweise nicht in konzentrierter Form. 

Hochkonzentrierte Quantenenergie hat die Eigenschaft, alles was mit einem solchen Quantenraum in Berührung 

kommt, in sein optimales bzw. ursprüngliches Potenzial zu bewegen oder zumindest zu diesem ursprünglichen 

Potenzial „einzuladen“. Dies bewirkt der Infinity Bloc. 

 

Methodik des angewandten Verfahrens 

Zur Diagnostik wurde das Metavital Human Gerät eingesetzt. Es ist ein Gerät, welches auf den Erkenntnissen von 

Biophysik und Quantenmedizin basiert. 

 

Das Metavital Gerät bedient sich eines neuartigen Screening Verfahrens auf der Basis von Biophotonen-

Technologie. Die Firma Metavital bezeichnet ihrer Geräte als „MNLS-Systeme“, das heißt „Multidimensionale Nicht-

lineare Spektrographie“ als Synonym für Systemtechnologie auf Biophotonenbasis. Biophotonen bilden einen 

Teilchenstrom, bei dem die Teilchen einander anstoßen und auf diese Weise Informationen weitergeben.  

Durch diese Technologie wird die Betrachtung vielfältiger Ebenen im menschlichen Körper möglich. Zum einen 

wird damit das Regulationsverhalten des Körpers analysiert, zum anderen werden sinnvolle Korrekturmaßnahmen 

im therapeutischen Sinne auf den Körper übertragen und damit der Organismus zur Heilung angeregt. Die 

therapeutische Komponente wurde in dieser Studie nicht genutzt, da hier der regulierende Einfluss des Infinity 

Blocs getestet wurde. 

 

Im Zusammenhang mit biochemischen Mechanismen steuern auch elektromagnetische Energiefelder 

(biophysikalische Abläufe) die Stoffwechselprozesse im Körper. In Krankheitsfällen und bei körperlichen 

Dysbalancen entstehen biophysikalische Veränderungen im Körper.  

In der vorliegenden Studie wurden über Metavital Human die biophysikalischen Störungsmuster bei Patienten mit 

Nahrungsmittelunverträglichkeiten diagnostiziert. Die Verdauungsorgane der Testpersonen wurden bezüglich der 

Auswirkung unverträglicher Speisen vor und nach dem Kontakt dieser mit dem Infinity Bloc gescannt, und es 

wurde jeweils eine Analyse erstellt. 

 

Testablauf 

Der Proband wird an das Metavital Gerät angeschlossen. Bei diesem nicht invasiven Verfahren bekommt er eine 

Art Kopfhörer, ein sogenannter Photonentriggersensor, aufgesetzt. Dieser Sensor empfängt die 

Schwingungsmuster im Körper des Probanden.  Nach dem initialen Scan wird in eine an das Gerät 

angeschlossene Resonanzkammer das Nahrungsmittel hineingegeben, das getestet werden soll, in dieser Studie 

glutenhaltiges Brot, Kuhmilchkäse und Zucker. In einer computergesteuerten Graphik wird der Einfluss des 
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Produkts auf die Verdauungsorgane des Probanden sichtbar. Danach wird das gleiche Nahrungsmittel für 3 

Minuten in das Quantenfeld des Infinity Blocs gelegt, wieder in die Resonanzkammer gegeben, die Wirkung auf 

den Körper erneut getestet und eine vergleichende Analyse erstellt. 
 

Symbolbeschreibung auf den Testbildern 

Die Graphiken, die im Metavital Human Gerät angezeigt werden, sind Darstellungen verschiedenen Bereiche bzw. 

Ebenen des Körpers, wie Organe, Gewebe, Zellen und DNA. Die Symbole auf den Abbildungen zeigen in sechs 

Stufen den Grad des gesunden bzw. des pathogenen Zustandes des Körpers an. Nach dem Einfluss des Infinity 

Blocs auf die Nahrungsmittel verdeutlichen die veränderten Symbole das Kompensationsvermögen und die 

Regeneration des Körpers. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Probanden 

 

1. Proband: Roland N., 7.9.1953, Glutenunverträglichkeit / Einfluss von Gluten auf die Bauchspeicheldrüse 
 

    
 

Bildbeschreibung 

Gangdrüse der Bauchspeicheldrüse vor (linke Graphik) und nach (rechte Graphik) dem Einfluss des Quantenfeldes 

im Infinity Bloc auf glutenhaltiges Brot.  

Die rechte Graphik zeigt eine Verstärkung der kompensatorischen Reaktion des Körpers um 71%. 

 

Diskussion des Ergebnisses: 

Linke Graphik: Es zeigt den Zustand einer Person, deren Verdauungssystem (Bauchspeicheldrüse) durch 

glutenhaltiges Brot mittelschwer gestresst ist, verdeutlicht durch die nach oben und unten gerichteten Dreiecke. 

Der Organismus schwankt zwischen gutem Zustand und Dysbalance.  

Rechte Graphik: Nach dem neutralisierenden Einfluss des Quantenfeldes im Infinity Bloc auf das glutenhaltige 

Brot hat die schädigende Wirkung des Gluten-Brotes wesentlich abgenommen, sichtbar an den überwiegend 

gelben Sechsecken (sehr guter Zustand).  

 

 

   1. Optimaler Zustand 

   2. Sehr guter Zustand 

   3. Guter Zustand 

 

  

  4. Dysbalance 

  5. Stark beeinträchtigter Zustand 

    6. Kompensationsfähigkeit nicht mehr vorhanden 
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2. Proband:  Sabine W.. 2.3.1983, Leaky Gut Syndrom / Einfluss von Käse aus Kuhmilch auf den Dünndarm 

 

    
 

Bildbeschreibung:  

Zwölffingerdarm-Zotten vor (linke Graphik) und nach (rechte Graphik) dem Einfluss des Infinity Blocs auf den 

Käse aus Kuhmilch.  

Die rechte Graphik zeigt eine Verstärkung der kompensatorischen Reaktion des Körpers um 44%. 

 

Diskussion des Ergebnisses: 

Linke Graphik: Hier wird sichtbar, dass die Darmzotten der getesteten Person unter dem Einfluss von Kuhmilch-

Käse mit erheblicher Dysbalance zu kämpfen haben, verdeutlicht durch die überwiegende Anzahl der nach unten 

gerichteten Dreiecke. 

Rechte Graphik: Nach dem Einfluss des Quantenfeldes im Infinity Bloc auf den Käse ist der Stress auf den 

Organismus der getesteten Person minimiert, angezeigt durch die nach oben gerichteten Dreiecke, 

gleichbedeutend mit guter kompensatorischer Fähigkeit und regulatorischer Funktion. 

 

 

3. Proband: Werner B., 1.10.1954, Prädiabetiker / Einfluss des Rohrzuckers auf die Bauchspeicheldrüse  

 

    
 

Bildbeschreibung:  

Chromosomenpaar aus den Insulin-produzierenden Zellen der Bauchspeicheldrüse vor (linke Graphik) und nach 

(rechte Graphik) dem Einfluss des Infinity Blocs auf Rohrzucker.  

Die rechte Graphik zeigt eine Verstärkung der kompensatorischen Reaktion des Körpers um 75%. 

 

Diskussion des Ergebnisses: 

Linke Graphik: Anhand der roten Vierecke ist erkennbar, dass der Zucker einen stark schädigenden Einfluss auf 

den Organismus hat und der Stoffwechsel sehr beeinträchtigt ist. Das schwarze Viereck zeigt, dass die 

Kompensationsfähigkeit des Körpers in Anteilen sogar nicht mehr vorhanden ist. 

Rechte Graphik: Die weißen und gelben Rechtecke nach dem Einfluss des Quantenfeldes im Infinity Blocs auf 

Rohrzucker verdeutlichen, dass das Quantenfeld den Rohrzucker harmonisiert hat. Der physiologische Zustand, 

sowie die regulatorische Funktion sind nach der Einnahme sehr gut bis optimal (überwiegend weiße Sechsecke). 
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4. Proband:  Eva E., 21.11.56, Prädiabetikerin / Einfluss des Rohrzuckers auf die Bauchspeicheldrüse 

 

    
 

Bildbeschreibung:  

Gangdrüse der Bauchspeicheldrüse vor (linke Graphik) und nach (rechte Graphik) dem Einfluss des Infinity Blocs 

auf den Rohrzucker.  

Die rechte Graphik zeigt eine Verstärkung der kompensatorischen Reaktion des Körpers um 51%. 

 

Diskussion des Ergebnisses: 

Linke Graphik: Hier wird deutlich, dass der Stoffwechsel der getesteten Person durch Rohrzucker relativ mäßig 

gestresst ist, sichtbar an den gelben Sechsecken und nach oben gerichteten Dreiecken.  

Rechte Graphik: Auch bei einer mäßigen Beeinträchtigung des Körpers durch Zucker kann das Quantenfeld eine 

wesentliche Verbesserung der Stoffwechsellage herbeiführen, angezeigt durch die hauptsächlich vorhandenen 

gelben Sechsecke. Der physiologische Zustand und die regulatorische Funktion im Organismus sind nach der 

Einnahme von Rohrzucker sehr gut. 
 

Zusammenfassung 

Die Studie zeigt, dass das Quantenfeld im Infinity Bloc in jedem der hier angeführten Testungen eine signifikante 

Verbesserung der Verträglichkeit des entsprechenden Nahrungsmittels herbeigeführt hat. Dabei spielt es keine 

Rolle, wie stark die Unverträglichkeiten bei den Probanden ausgebildet sind. Drei Minuten unter dem Einfluss des 

Infinity Blocs reichen aus, um den belastenden Einfluss von Nahrungsmitteln zu harmonisieren und neutralisieren. 

Der physiologische Zustand, die regulatorische Funktion sowie die energetische Versorgung wurden in einen 

guten bis optimalen Zustand zurückgeführt. 
Dies ist eine Pilotstudie, mit der noch keine wirklich repräsentativen Aussagen getroffen werden können. Sie 

verdeutlicht allerdings die Tendenz, dass eine wesentliche Verbesserung der Lebensqualität im Bereich der 

Nahrungsmittelunverträglichkeiten zu erwarten ist. 

Weitere Studien werden folgen und die Ergebnisse entsprechend veröffentlicht. 

 

 

(*1) Naturheilpraxis Ruth Knauss, München 

Behandlungsschwerpunkte: Traumatherapie, Behandlung von Hormonstörungen und chronischen Entzündungen, 

Ausleitungsverfahren von Toxinen und Parasiten, Ernährungsberatung 
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